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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 8. August

Tränen beim Abschied 
Auch in der Henri-Dunant-

Schule (HDS) fand am 28. Juni 
der letzte Schultag für die „Ab-
gangsklassen“ statt. Traditi-
onell feierte die Schule diesen 
besonderen Tag des Abschieds 
anlässlich eines „Monatstref-
fens“ vor den großen Ferien mit 
allen Schülern zusammen. 

Da gab es nicht nur die Zeug-
nisse, sondern auch eine Fei-
erstunde. Die zahlreichen 
Auszeichnungen für die er-
folgreiche Teilnahme an den 
Bundesjugendspielen wurden 
vergeben und die Schwimmaus-
weise für die erfolgreiche Teil-
nahme am Schwimmunterricht 
ausgehändigt.

Schulleiter Ulrich Grünen-
wald begrüßte in der Aula der 
benachbarten IGS-West die 
Schulkinder und zahlreiche El-
tern, sowie sein Lehrerteam. Für 
die Schüler der vierten Klassen 
war dies jedoch ein besonde-
rer Tag. „Ein Tag des Abschieds, 
denn ihr müsst die Schule ver-
lassen“, meinte Ulrich Grünen-
wald. Er wünschte ihnen viel Er-
folg auf der neuen Schule und 
allen im Saal „schöne Ferien“. 

Als ersten Programmpunkt 
kündigte er einen kleinen Film 
an, den Monique Puma gestal-
tet hat. Der Film unter dem 
Titel „Die Prinzessin und die 
böse Hexe“ löste Heiterkeit 
aus. Es gab zahlreiche Lacher 

und am Ende viel Applaus für 
die junge „Filmemacherin“. Es 
folgte ein Instrumentalstück 
unter Leitung der Klassenlehre-
rin der 4b, Martina Lindenfeld, 
am Flügel. Zusammen mit der 
4c und Klassenlehrerin Stepha-
nie Alles an der Gitarre sangen 
alle „Morning has broken“. Dem 
folgte ein tolles Solo der Schüle-
rin Aika am Flügel.

Weitere Schüler sangen das 
Lied, „Wir sind die 4c“ und die 
4a brachte „Ja mei, wir sind frei“ 
auf die Bühne. Frei nach „Cor-
dula Grün“ sangen alle vierten 
Klassen zusammen: „Wir müs-
sen geh ‘n“. Den Abschluss ge-
stalteten die ersten, zweiten 
und dritten Klasse zusammen 

mit der „Opern-AG“ mit dem 
Lied: „Du bist ok“. Mit dem Pro-
jekt „Opern-AG“ bewirbt sich 
die HDS bei einem „Schulwett-
bewerb“ der Stadt Frankfurt. 
Die Viertklässler hatten auch 
noch eine Überraschung und 
schenkten ihren Lehrerinnen 
zum Abschied Blumen. Auch 
dabei fl ossen Tränen. 

Einschulung nach den Ferien 
ist am Dienstag, 13. August, um 
10.30 Uhr ebenfalls in der Aula 
der IGS-West. Man hofft, dass 
dies die letzte Einschulung im 
Provisorium in der Palleskestra-
ße ist und man dann spätestens 
im Sommer 2020 in die neu ge-
baute Schule in der Schaumbur-
ger Straße einziehen kann.  mk

Mit einer Feierstunde und viel Musik verabschiedeten sich die Viertklässler der HDS

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Rh i h i hRheinhessischer

Wein und Sekt
vom Winzer

Ausgewählte Spirituosen
Beratung bei der Auswahl

Zusammenstellung von
Geschenksortimenten

Lieferung nach Vereinbarung

Weinhandel Ellen Weis
65936 Frankfurt/M.-Sossenheim

Montabaurer Straße 11
Telefon 0 69 / 3414 59

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Wir hören pflegenden Angehörigen zu, 
suchen gemeinsam nach Entlastung und 
bieten Unterstützung! Kontaktieren Sie uns!

pflegeBegleiter-Initiative Frankfurt 
Telefon: 069 / 78 09 80  Mobil: 0176 / 75 45 61 91 
E-Mail: pflegebegleiter@frankfurter-verband.de

pflegeBegleiter-Infoladen in Bockenheim 
Friesengasse 7  60487 Frankfurt am Main

Information und Begleitung in verschiedenen Sprachen.

„Wir ziehen weiter“ stand auf den T-Shirts der Schüler beim Rap-Gesang „Wir müssen geh’n“, den alle Viertklässler gemeinsam auf 
die Bühne brachten. Die Abschiedsfeier fand in der Aula der IGS-West in der Palleskestraße statt. Foto: Krüger

Giuseppe Vella gewinnt Skat-Pokal. Das Turnier der Skatspieler des Volkshausver-
eins fand bereits Anfang Juni statt. Am Montag vergangener Woche konnten die Sieger geehrt wer-
den. Den Wanderpokal bekam Giuseppe Vella (Mitte) von „Oberskatbruder“ Bernd-Dieter Serke 
übergeben. Den zweiten Platz belegte Peter Halbig vor Alfred Bankiel.  Foto: Krüger

Musiksommer
Am Freitag, 26. Juli, lädt der 

Kultur- und Förderkreis Sos-
senheim (Kufö) zum diesjähri-
gen Musiksommer ein.

Um 18 Uhr spielt auf dem 
Kirchberg die Pop-Rock-Cover-
Band „Covermind“. Der Eintritt 
ist wie immer frei.  red

Das Michelstraßenfest muss 
in diesem Jahr ausfallen.

Ursprünglich hatte die Inter-
essengemeinschaft Sossenhei-
mer Gewerbetreibender (ISG), 
die das Fest seit Jahren veran-
staltet, den 13. Juli als Termin 
ins Auge gefasst. Wegen der 
Ferienzeit sind aber viele der 
Helfer der vergangenen Jahre 
im Urlaub und stehen nicht zur 
Verfügung. Daher war es nicht 
möglich, das Fest wie geplant 
stattfi nden zu lassen.  red

Tour für kleine 
Entdecker

Erstmalig bietet das Forst-
amt Königstein ein kleines 
Ferienprogramm für Grund-
schulkinder im benachbarten 
Arboretum an. 

Begleitet von Förster und 
Waldpädagoge Christian Witt 
geht es auf Spurensuche und Ent-
deckertour: Welche Tiere leben 
hier? Wo haben sie ihre Verste-
cke? Wann zeigen sie sich? Von 
Erwachsenen begleitete Grund-
schulkinder können auf spiele-
rische Weise die Tiere, die im 
Arboretum, kennen lernen. Treff-
punkt ist am Donnerstag, 18. 
Juli, um 9.30 Uhr am Waldhaus 
„Am Weißen Stein“. Bei schlech-
tem Wetter fi ndet die Veranstal-
tung im Waldhaus statt. Die Teil-
nahme kostet für Erwachsene 
fünf Euro und für Kinder zwei 
Euro. Anmeldungen nimmt Hes-
senforst unter der Telefonnum-
mer 06174/92860 entgegen.  red

Kein Straßenfest

Nicht aufregen
von Mathias Schlosser

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 13.07. u. Frankfurt-Höchst, von 08 – 14 Uhr
Do., 18.07.19 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Frankfurt-Kalbach,
Frischezentrum, Am Martinszehnten
Sa., 13.07.19 von 13 – 17 Uhr
So., 14.07.19 von 10 – 16 Uhr
Di., 16.07.19 Eschborn, von 08 – 13 Uhr

Mann Mobilia, Camp Phönix,
Elly-Beinhorn-Straße 3

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Was wurde zu-
letzt wieder über 
die Spitzenpoli-
tiker geschimpft, 
die in Brüssel 
darum rangen, 
wer künftig die Top-Jobs in der 
EU erledigen soll. Doch was 
war an den Verhandlungen ei-
gentlich so schlimm? Die ver-
schiedenen Institutionen und 
Organisationen versuchten, 
ihre teils widersprüchlichen 
Interessen zu wahren und am 
Ende stand ein durchaus vor-
zeigbarer Kompromiss. 

Wer glaubt, dass so etwas 
zwischen Mittagessen und Kaf-
feetrinken verhandelt werden 
kann, war selbst wohl noch 
nie bei einer Vereinssitzung, 
einem Elternabend oder bei 
einer Wohnungseigentümer-
versammlung. Da gibt es mit-
unter Nachtsitzungen wegen 
der Kosten für Klingelschilder.

Und dann die Sache mit den 
Spitzenkandidaten: Von Anfang 
an war klar, dass nicht sicher ist, 
tatsächlich einer der beiden den 
Chefposten erhält. Denn anders 
als bei der Bundestagswahl be-
stimmt auf europäischer Ebene 
darüber nun einmal nicht das 
Parlament. In Brüssel haben 
die Politiker also nicht ihr man-
gelndes Demokratieverständ-
nis, sondern ihre Fähigkeit zu 
Kompromissen unter Beweis 
gestellt. Ein Grund sich aufzu-
regen ist das nicht. Dass es die 
SPD trotzdem tut, ist lächerlich 
und dreist. Lächerlich, weil es 
im deutschen Interesse ist, dass 
Ursula von der Leyen EU-Chefi n 
wird. Und dreist, weil die Sozi-
aldemokraten zeitgleich in Bre-
men einen der ihren zum „Mini-
sterpräsidenten“ wählen lassen, 
der auch nicht als Spitzenkandi-
dat zur Wahl gestanden hat. 

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.wm-aw.de
mailto:pflegebegleiter@frankfurter-verband.de
http://www.weiss-maerkte.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 12. Juli bis 08. August 2019

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

So nimm denn meine Hände
und führe mich

bis an mein selig Ende
und ewiglich.

Helmut Berndt
* 7.10.1923    † 5.7.2019

In tiefer Trauer

Uschi Berndt-Scherer
Monika Winkler

65936 Frankfurt am Main-Sossenheim,
Siegener Straße 44

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 19. Juli 2019,

um 12.45 Uhr auf dem Sossenheimer Friedhof,
Siegener Straße, statt.

Ich bin nicht tot, ich tausche nur die Räume, ich lebe in Euch und gehe durch Eure Träume.

￼Maria Morian
geb. Neubert

* 9.12.1934    † 3.7.2019

In Liebe und Dankbarkeit

Manfred und Heike 
Angelika, Birgit, Jutta 
Enkel und Urenkel

65936 Frankfurt a. M.-Sossenheim,
Carl-Sonnenschein-Straße 22

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Freitag, dem 19. Juli 2019, um 12.00 Uhr auf dem
Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

Das Sichtbare ist vergangen und es bleibt nur die Liebe und Erinnerung.

Gott, der Herr über Leben und Tod, hat

Josef Krenn
* 15.6.1939    † 2.7.2019

heimgeholt in den ewigen Frieden.

In stiller Trauer

Erna mit Bettina und Josef
sowie allen Angehörigen

Auf Wunsch des Verstorbenen wird die Urne im engsten Familienkreis beigesetzt.

Der Trauergottesdienst findet am Samstag, dem 13. Juli 2019, um 18.00 Uhr
in St. Michael in Frankfurt-Sossenheim statt.

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie alle Sossenheimer
schnell und preiswert und
vergessen mit Sicherheit niemanden.

Dienstag, 30.07.
Kein Hilfenetz 
(Gemeindebüro)
Mittwoch, 31.07. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
Samstag, 03.08.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 04.08.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
Montag, 05.08.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
18.00 Uhr Probe Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Mittwoch, 07.08. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
16.00 Uhr Eucharistiefeier 
(Victor-Gollancz-Haus)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 14.07.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 21.07.
10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 28.07.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 04.08.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
In den Sommerferien vom 
01. Juli bis 09. August 2019
finden keine Gruppen und
Kreise statt!

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 12.07.
19.00 Uhr Eucharistiefeier
im Schwesternkonvent
Samstag, 13.07.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
Sonntag, 14.07.
11.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)

Montag, 15.07.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
16.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“: Andacht in
der Nothelferkapelle, 
anschließend Einkehr
in eine Gaststätte
Mittwoch, 17.07.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

Freitag, 19.07.
19.00 Uhr Familienkreis
(Gemeindehaus)
Samstag, 20.07.
Kein Abendlob (Krypta)
19.00 Uhr Eucharistiefeier
zum Patrozinium der Pfarrei,
der Hl. Margareta
von Antiochien
in St. Justinus in Höchst
Sonntag, 21.07.
09.15 Uhr Eucharistiefeier 
(Kirche)

Montag, 22.07.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
(Nothelferkapelle)
Dienstag, 23.07.
Kein Hilfenetz 
(Gemeindebüro)
Mittwoch, 24.07.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
20.00 Uhr Atempause
am Mittwoch
Freitag, 26.07.
09.00 Uhr Gottesdienst zu 

Ehren der Hl. Anna
und des Hl. Joachim (Kirche),
mitgestaltet von der kfd,
anschließend Geleefrühstück 
im Gemeindehaus
Samstag, 27.07.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 28.07.
11.00 Uhr Eucharistiefeier 
(Kirche)
Montag, 29.07.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)

Telefonische Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

Gute Stimmung herrschte beim Sommerfest des Mietervereins Dunantring und des AWO-Stadt-
teilzentrums im Garten der Arbeiterwohlfahrt im Dunantring 8. Foto: Krüger

Ein fröhliches Siedlungsfest
Mieterverein und AWO feierten gemeinsam bei großer Hitze

Schattige Plätze waren am
29. Juni beim Siedlungsfest
des Dunantrings gesucht. Mie-
terverein und Arbeiterwohl-
fahrt Sossenheim feierten im
Park vor dem Stadtteilzen-
trum gemeinsam.

Die Leiterin und Hausherrin
des Stadtteilzentrums, Marian-
ne Karahasan, und die Vorsit-

zende des Mietervereins, Elke
Tonhäuser, begrüßten gemein-
sam die Gäste. Für die musika-
lische Unterhaltung sorgte das
Duo „Silence is Golden“ mit
überwiegend deutschsprachi-
gen Oldies und Evergreens. Für
das Kuchenbuffet waren zahl-
reiche Kuchenspenden abgege-
ben worden. Auch kühle Ge-
tränke und frisch gezapftes Bier

waren im Angebot, sowie Brat-
würste und leckere Fischbröt-
chen.

Ein kleiner Schmuckstand
sprach insbesondere die Frauen
an. Für die Kinder war auch ge-
sorgt und insbesondere das be-
liebte Kinderschminken war sehr
gefragt. Es durfte getanzt wer-
den und improvisierte Gospel-
Solis wurden vorgetragen. mk

Das Team um Volkshausvereins-Vorsitzenden Roger Podstatny (stehend, rechts) kümmerte sich um
das Wohlbefinden der Vereinsmitglieder beim „Bayerischen Abend“. Foto: Krüger

Bayerischer Abend im Volkshaus
Der Volkshausverein feierte mit Bier und Weißwurst

Der Vorsitzende des Volks-
hausvereins Sossenheim, Ro-
ger Podstatny, konnte am ver-
gangenen Samstag 40 Gäste
zum traditionellen „Bayeri-
schen Abend“ begrüßen.

Die Tische waren weiß-blau

geschmückt und das Essen mit
Spießbraten und Kartoffelsalat
sowie Weißwurst mit Brez’n
ebenfalls nach „bayerischer
Art“ ausgewählt. Dazu gab es
kühle Getränke und Bier aus
Bayern. Der „Absacker“, ein
„Williams Christ“, wurde vom

Vorsitzenden persönlich ausge-
schenkt.

Als nächstes organisiert Vor-
standsmitglied Rene Foerster
eine Busfahrt in die Pfalz. Am
Samstag, 20. Juli, fahren die
Teilnehmer nach Landau. Ein-
zelne Plätze sind noch frei. mk

http://www.steinmetz-pyka.de
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TERMINE IN SOSSENHEIM

Wann Was Wo
14. Juli  Konzert des Blasorchesters am Victor-Gollancz-Haus in 
10.30 Uhr  Höchst der Kurmainzer Straße 91

16. Juli  Sommerfest des Frankfurter  im Begegnungszentrum
15 Uhr  Verbands Toni-Sender-Straße 29

18. Juli  Busfahrt zur Antrift-     Treffpunkt am Sossenheimer
9.15 Uhr  Talsperre Friedhof

18. Juli  „Putzaktion“ und Jubiläums-  in der Sossenheimer
18 Uhr  feier am Bücherschrank Riedstraße

26. Juli  Sossenheimer Musiksommer  auf dem Kirchberg
18 Uhr  mit „Cover Mind“ 

KleinanzeigenKleinanzeigen

Wenn auch Sie eine private Kleinan-
zeige aufgeben möchten, 

schicken Sie 
Ihren Text an anzeigen@

sossenheimer-wochenblatt.de

Reinigungsstelle im Privathaus-
halt auf Minijob-Basis, 6 Stunden 
pro Woche, in Sulzbach zu verge-
ben. Tel. 0172/6697775

FFM-Westend, 4 Zi.-Stilwohnung, 
ruhig + grün, EUR 1.800,– + Nk., 
SMS 0171/2424240

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

Unser Verlag bietet einen

attraktiver Nebenverdienst  
im Anzeigenverkauf
 
Wenn Sie einige Stunden in der Woche Zeit haben und 
gerne im Vertrieb tätig sind, dann können wir Sie zur 
Unterstützung unserer Anzeigenabteilung gut gebrau-
chen. Es erwarten Sie interessante mittelständische 
Kunden, freie Zeiteinteilung und faire Provisionen.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte schriftlich z. H.  
Herrn Schlosser an schlosser@schwalbacher-zeitung.de

SSSSSSttttttaaaaaddddddttttttaaaaannnnnzzzzzeeeeeiiiiiiggggggggeeeeerrrrr
ffüfüfüfüfürrr ddddededennn FFFFrFrFrananankfkfkfkfkfkfurururttteteterrr WWWWeWeWe ttstststenenen

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Beginn: ab sofort

Fachrichtung: Allgemeinmedizin

Dr. med. Ottmar Arndt
Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 8 · 65824 Schwalbach
Fon: 0 6196 /17 88 · E-Mail: o.arndt@dgn.de

Stellenangebot:
Medizinische/r Fachangestellte/r Vollzeit

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir baldmöglichst eine
freundliche, kompetente, flexible und belastungsfähige

Arzthelferin/MFA (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet:
• Patientenaufnahme und Terminmanagement
• Laborarbeiten (Blutentnahme, Infusion, Impfmanagement,

kleine Chirurgie)
• Durchführung von Diagnostik (EKG, Belastungs-EKG, 

Lungenfunktion, LZ-Blutdruckmessung)
• gute Kenntnisse in EDV und Abrechnung (DMP, Kassen, Privat)

Anforderung:
• abgeschlossene Berufsausbildung

zur Medizinischen Fachangestellten/Arzthelferin

Wenn Sie neue Herausforderungen mit leistungsorientierter Ver-
gütung und Weiterbildungsmöglichkeiten suchen, freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.

Schicken Sie mir Ihre Bewerbungsunterlagen bitte per Post an
o.g. Adresse, oder vorzugsweise per E-Mail.

11. 7. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120 

F-Unterliederbach · Tel. 37 29 29

12. 7. 
Linden-Apotheke 
Königsteiner Str. 37 

F-Höchst · Tel. 31 67 54

13. 7. 
Bahnhof-Apotheke 

Dalberg-/Ecke Antoniterstr. 
F-Höchst · Tel. 31 40 430

14. 7. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22, 
F-Höchst · Tel. 31 33 80

15. 7. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12, 

F-Höchst · Tel. 31 34 19

16. 7. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12, 
F-Nied · Tel. 39 62 57

17. 7. 
Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2 

Bad Soden · Tel. 06196 7640670 

18. 7. 
Kosmos-Apotheke 
Königsteiner Str. 54,  

F-Höchst · Tel.  30 40 88

Apotheken Notdienst

Vor drei Jahren wurde auf 
Initiative des Ortsbeirats-
mitglieds Klaus Moos auch 
Sossenheim Standort eines 
öffentlichen Bücherschranks. 
Seitdem haben mehrere tau-
send Bücher über diesen Weg 
ihre Besitzer gewechselt, be-
richten Brigitte Stark-Mat-
thäi, Marion Weber und Peter 
Donath, die die Patenschaft 
für den Schrank an der Sos-
senheimer Riedstraße über-
nommen haben. 

Anlässlich des dreijährigen 
Jubiläums wollen die drei Paten 
„ihr Baby“ wieder glänzen las-
sen: Sommerputz ist angesagt. 
Die Paten laden alle Sossenhei-
mer am Donnerstag, 18. Juli, 
um 18 Uhr ein, sie dabei zu un-
terstützen. Die Bürger brauchen 
jedoch nicht Lappen und Eimer 

mitbringen, sondern sind auf-
gefordert, selbst das eine oder 
andere Buch einzustellen oder 
zu tauschen. Selbstverständlich 
kann auch einfach nur in der 
Auswahl der Bücher gestöbert 
werden. 

Die drei Verantwortlichen 
werden für einen kleinen Um-
trunk sorgen. „Bei einem Gläs-
chen Wein, oder Wasser, kommt 
man leicht über die Wunder-
welt der Bücher ins Gespräch“, 
zeigt sich Marion Weber über-
zeugt. Sie freut sich besonders, 
dass die freiwillige Feuerwehr 
Sossenheim ihre Unterstützung 
zugesagt hat und für Sitzgele-
genheiten sorgen wird. Anläss-
lich ihrer Putzaktion werden die 
drei Paten aus der Auswahl des 
Schrankes je ein Buch vorstel-
len. Gerne können auch Gäste 
ihr Lieblingsbuch empfehlen. 

„Im Bücherschrank fi nden 
sich regelmäßig Werke von Li-
teraturnobelpreisträgern wie 
auch leichtere Unterhaltung“, 
beschreibt Brigitte Stark-Mat-
thäi die breite Auswahl an Bü-
chern. Auch viele Koch- und 
Sachbücher haben über den 
Sossenheimer Bücherschrank 
neue Freunde gefunden. Be-
sonders angetan sind die Paten 
davon, wie sorgfältig die Sos-
senheimer ihren Bücherschrank 
behandeln. „Ich erlebe oft, dass 
an dem Schrank Bücherfreunde 
miteinander ins Gespräch kom-
men“, berichtet Peter Donath. 
Die drei Paten weisen nicht 
ohne Stolz darauf hin, dass ihr 
Bücherschrank inzwischen zu 
einer festen Einrichtung in Sos-
senheim geworden ist und freu-
en sich, dass im Stadtteil noch 
eifrig gelesen wird.  red

Vor drei Jahren haben Marion Weber (links), Peter Donath und Brigitte Stark-Matthäi die Patenschaft 
für den Bücherschrank übernommen. Das kleine Jubiläum soll jetzt gefeiert werden.  Archivfoto: Mingram

Sommerputz am Bücherschrank
Paten laden am 18. Juli zu einer kleinen Feier in die Riedstraße ein

Treff am Mittwoch
Zahlreiche „Sossenheimer 

Freunde“ waren am Mittwoch 
vergangener Woche der Einla-
dung von Edith Jagla in den 
„Hainer Hof“ gefolgt. 

Bei Speis´ und Trank wur-
den auch bei diesem „Mitt-
wochstreff“ wieder gute 
Gespräche geführt. Organisa-
torin, Edith Jagla, freute sich 

über den guten Zuspruch: „Ich 
freue mich, dass heute wie-
der so viele gekommen sind.“ 
Die Treffen fi nden regelmäßig 
zu Beginn eines Quartals und 
darüber hinaus zu besonde-
ren Anlässen im „Hainer Hof“ 
statt. „Interessierte Teilnehmer 
sind stets willkommen“, sagte 
auch Anita Wähler vom „Mitt-
wochstreff“.  mk

„Mittwochstreff“-Organisatorin Edith Jagla (rechts) freute sich 
über die zahlreichen Teilnehmer im „Hainer Hof“.  Foto: Krüger

„Sossenheimer Freunde“ kamen zusammen

Das Begegnungszentrum des 
Frankfurter Verbands in der 
Toni-Sender-Straße lädt in der 
kommenden Woche zu zwei 
Veranstaltungen ein.

Am Dienstag, 16. Juli, steht 
das Sommerfest auf der Son-
nenterrasse auf dem Programm. 
Von 15 bis 18 Uhr gibt es Live-
Musik mit Akkordeon-Franz, 
gegrillte Spezialitäten, eine Sa-
latbar und eine große Tombola.

Wer einen Tag am See ver-
bringen möchte, kann an der 
Busfahrt an die Antrifttalsper-
re am Donnerstag, 18. Juli, teil-
nehmen. Die Antrift-Talsperre 
liegt in einer Wald- und Wie-
senumgebung. Der fi schreiche 
Stausee ist nicht nur ein wahres 
Paradies für alle ruhesuchen-
den Angler, sondern auch zum 

Baden und Surfen ein beliebtes 
Ausfl ugsziel. Auf einem Gewäs-
serlehrpfad rund um die Tal-
sperre kann man die vielfäl-
tige heimische Pfl anzen- und 
Tierwelt kennenlernen. Ein 
rund drei Kilometer langer be-
festigter Rundwanderweg um 
den Stausee lädt zum Spazie-
ren ein. 

Die Reisegruppe verbringt 
den Tag im unmittelbar am See 
gelegenen Seehotel Michaela. 
Die Fahrt beginnt um 9.15 Uhr 
am Sossenheimer Friedhof und 
kostet 20 Euro ohne Verpfl e-
gung. Gegen 18 Uhr werden die 
Teilnehmer wieder in Sossen-
heim zurück sein. 

Anmeldungen für beide Ver-
anstaltungen werden unter der 
Telefonnummer 069/346894 
entgegen genommen.  red

Ein Tag am Stausee
Veranstaltungen des Begegnungszentrums

Lesung mit Tim 
Frühling

TV-Moderator und Autor Tim 
Frühling kommt ein weiteres 
Mal nach Sossenheim.

Am Freitag, 30. August, liest 
er um 20 Uhr in der Stadtteil-
bibliothek aus „111 Orte in Mit-
telhessen, die man gesehen 
haben muss“. Die Region zwi-
schen Westerwald, Vogelsberg 
und Burgwald wartet darauf, 
entdeckt zu werden. Es ist eine 
Landschaft der Kontraste: das 
historische Marburg, das mo-
derne Gießen, die idyllische 
Lahn, das industrialisierte Dill-
tal – und dazwischen Wald, so-
weit das Auge reicht. Der Ein-
tritt zur Lesung kostet sieben 
Euro.  red

Jetzt bewerben!
Provadis nimmt bereits Be-

werbungen von Schülern 
entgegen, die ab 2020 eine Aus-
bildung bei Hessens größtem 
Ausbildungsbetrieb in Höchst 
machen möchten. 

Interessierte können aus 
einer Bandbreite von über 40 
Berufen wählen. Das Angebot 
reicht von Chemikanten über 
den Mechatroniker bis hin zu 

zahlreichen kaufmännischen 
und IT-Berufen. Provadis bietet 
Ausbildungsberufe für jeden 
Schulabschluss und auch für 
Studienabbrecher an.

Auch wer aktuell noch auf der 
Suche nach einem Ausbildungs-
platz für 2019 ist, der wird bei 
Provadis dieser Tage ebenso 
fündig. Weitere Informationen 
gibt es unter www.provadis.de 
im Internet.  red

Provadis bietet 2020 viele Ausbildungsplätze 

Das „Blättchen“ 
macht Pause

Das Sossenheimer Wochen-
blatt geht in die Sommperause.

Die nächste Ausgabe er-
scheint daher nicht am 25. Juli, 
sondern liegt erst am 8. August 
in den Briefkästen. Auch die In-
ternetseite www.sossenheimer-
wochenblatt.de wird vom 19. 
Juli bis 4. August  nicht täglich 
aktualisiert.  sw

http://www.fahrschule-seufert.de
mailto:schlosser@schwalbacher-zeitung.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
mailto:hauptc@web.de
mailto:o.arndt@dgn.de
http://www.provadis.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
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Victoria, Laura, Simran und Patricia erfolgreiche SGS-Mädchen Soolan bei den Bezirksranglisten und den Erwachsenen erfolgreich Aleksa ohne Niederlage Sieger der Bezirksendrangliste Fotos: privat

Illias mit Trickangabe

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Bezirksendranglisten 2019
2 Titel, insgesamt 6 Podest-
platzierungen und 8 Qualifi-
kationen für die Hessenrang-
listen sind die herausragenden
Ergebnisse der SGSlerInnen!

Die letzten großen Entschei-
dungen vor den Ferien fanden
Mitte Juni in Seligenstadt mit
den Bezirksendranglisten statt,
bei denen sich die Sossenhei-
mer einiges vorgenommen hat-
ten. Da man in sieben von acht
Konkurrenzen vertreten war,
konnte man damit rechnen,
dass die ein oder andere vorde-
re Platzierung herausspringen
kann.

Mascha Diehl hatte bei der
weiblichen Jugend hier wohl
mit die schwierigste Aufgabe zu
bewältigen. In ihren sieben
Spielen hatte sie sehr starke
Konkurrenz. Und sie hielt wirk-
lich richtig gut mit. Am Ende
stand sie mit 2:5-Siegen zwar
nur auf Platz 6 da, konnte je-
doch ihre beste Platzierung bei
Bezirksendranglisten feiern,
auch wenn das Ergebnis mit ein
bisschen mehr Spielglück auch
5:2 hätte heißen können. 

Bei den A-Schülerinnen –
Spielerinnen bis zum Alter von
15 Jahren – hatten wir heiße Ei-
sen im Rennen: Salma Ezzahid,
Laura Kaiser, und Simrandeep
Kaur Sandhu. Unter die besten
Drei musste man kommen, um
die Hessenranglisten zu errei-
chen. Salma zeigte zu Beginn
eine Topform, denn sie gewann
zu Beginn ihre ersten vier Spie-
le. Nach einem kleinen Leis-
tungsloch untermauerte sie 
mit dem Sieg in ihrem siebten
Spiel den Podestplatz und 
landete schlussendlich auf
Platz 3. Laura hätte ihr diesen
fast noch weggeschnappt, aber

in ihren letzten Spiel unterlag
sie mit 9:11 im 5. Satz, holte
aber den 4. Platz und einen Er-
satzplatz. Simran spielte in ih-
rem Rahmen und wurde Sech-
ste.

Kevin Khang Nguyen hatte es
sehr schwer bei den A-Schü-
lern. In der 8er-Gruppe musste
er unter die besten Vier kom-
men, damit er den zweiten Tag
spielen durfte. Er kämpfte um
jeden Punkt und war in keinem
Spiel chancenlos. So holte er
eine 3:4-Bilanz und ärgerte
sich hinterher ziemlich, denn er
verlor drei 5-Satzspiele, die,
wenn er sie gewonnen hätte,
für ein Top-Ergebnis gereicht
hätte.

Die B-Schüler – 13 Jahre und
jünger – waren an diesem Wo-
chenende die stärkste Alters-
klasse, sowohl bei den Jungs als
auch für die Mädchen. Aleksa
Tomic und Soolan Olika Ararso
waren Topkandidaten für eine
Spitzenposition. Unter die Top
4 musste man kommen, um
sich einen Platz bei den Hessen-
ranglisten zu sichern. Am Tag 1
erkämpfte sich Soolan mit ei-
nem starken Ergebnis von 6:1-
Siegen als Zweiter seiner Grup-
pe einen Platz für das Shootout
der besten Acht am nächsten
Tag. Aleksa gewann sogar seine
Gruppe und hielt sich mit 7:0-
Siegen tadellos. Beide gingen
also topmotiviert in den zwei-
ten Tag. Und Aleksa zeigte sei-
nen Kontrahenten seine spiele-
rische Klasse. Er verlor in sie-
ben Spielen ganze vier Sätze
und schraubte seine Wochen-
endbilanz auf unglaubliche
14:0-Siege. Damit wurde er
souverän Sieger der Bezirks-
endranglisten. Soolan hatte
wesentlich mehr zu kämp-
fen, was im Vorfeld auch so 
vermutet werden konnte. 
Doch sein Start war mit 4:1-
Siegen vielversprechend. An-
schließend verließen ihn ein
wenig die Kräfte, sodass er
noch zwei Niederlagen einste-
cken musste. Doch mit 4:3-Sie-
gen wurde er schlussendlich
Vierter und konnte so die Qua-
lifikation für die Hessenrang-
listen feiern. 

Vier von neun Starterinnen
stellte die SG Sossenheim bei
den B-Schülerinnen. Simran-
deep Kaur Sandhu, Victoria
Henrichs, Laura Kaiser und Pa-
tricia Bresic waren hier am
Start. Auch hier brauchte man
einen Platz unter den besten
Vier, um weiterzukommen.
Alle Sossenheimerinnen gaben
mächtig Gas. Simran behielt
insbesondere in den Sossenhei-
mer internen Spielen die Ner-
ven und gewann hier alle drei
Spiele. Eine Niederlage gegen
die Topgesetzte machte ihr
letztlich nichts aus. Ein High-
light lieferte sie, in dem sie ei-
nen Sieg durch ein 20:18 im 
5. Satz einfuhr. Am Ende stand
eine hervorragende 7:1-Bilanz
und ein umkämpfter 2. Platz.
Direkt dahinter platzierte sich
Victoria, die sich stark verbes-
sert zeigte und bei 5:2-Siegen
Platz 3 erringen konnte. Laura
hatte einen schweren Start,
stand zunächst bei nur 2:2-Sie-
gen. Jedoch kämpfte sie sich
wieder zurück und konnte mit
5:3-Siegen noch knapp die Hür-
de nehmen und den 4. Platz er-
kämpfen. Patricia agierte ein
wenig unglücklich, da sie bei
vielen Spielen sehr gut mithal-
ten konnte, jedoch nur eines
gewinnen konnte. Zwei oder
drei Siege waren aber minde-
stens drin. Platz 7 war das End-
resultat.

Die Jüngsten sind die C-
Schüler. Ilias Arabatzis hatte
zwar nur die siebtbeste Vorleis-
tung, zielte aber trotzdem auf
einen Platz auf dem Podium ab.
Fokussiert und willensstark ge-
wann er Satz um Satz, sodass er
trotz zweier enger Spiele 5:0-
Siege aufweisen konnte. Trotz
einer dann deutlichen Nieder-
lage ließ er sich davon nicht ir-
ritieren und gewann seine bei-
den letzten Spiele jeweils in
vier Sätzen. Damit fuhr er ei-
nen sehr starken 2. Platz ein
und qualifizierte sich locker für
die Hessenranglisten.

Den Abschluss der Endrang-
listen machten Isabella Ruan
und Patricia Bresic bei den C-
Schülerinnen. Isabella war hier
eher die Außenseiterin. Und so
überraschte es nicht, dass sie
mit 1:5-Siegen den 6. Platz be-
legte. Wäre alles gut gelaufen,
so hätte sie mit zwei weiteren
Siegen noch vorne eingreifen
können. Patricia nahm anschei-
nend den Rückenwind vom Ti-
telgewinn bei den hessischen
Jahrgangsmeisterschaften mit
und agierte spielerisch in vie-
len Teilen wirklich klasse. Ei-
nen Sieg nach fünf Sätzen und
deren zwei in der Verlängerung
des 4. Satzes ließen erkennen,
dass Patricia durchweg ihre

Nerven beisammen hatte und
ohne Niederlage die Bezirks-
endranglisten gewann. 

Möglicherweise, sofern so-
wohl Laur Kaiser bei den A-
Schülerinnen und Isabella
Ruan bei den C-Schülerinnen
nachrücken, könnte die SG Sos-
senheim erstmals in ihrer Ge-
schichte bei den Hessenrang-
listen in zweistelliger Zahl an-
treten. Trotzdessen waren auch
die letztlich errungenen Ergeb-
nisse wieder ein starkes State-
ment in Richtung Konkurrenz.

Die Ergebnisse zusammengefasst
(fettgedruckt = für die HER
qualifiziert):
Mädchen 18: 6. Mascha Diehl
Jungen 15: 9. Kevin Khang
Nguyen

Mädchen 15: 3. Salma Ezza-
hid, 4. Laura Kaiser, (…) 6.
Simrandeep Kaur Sandhu
Jungen 13: 1. Aleksa Tomic,
(…) 4. Soolan Olika Ararso
Mädchen 13: 2. Simrandeep
Kaur Sandu, 3. Victoria Hen-
richs, 4. Laura Kaiser, (…) 7.
Patricia Bresic
Jungen 11: 2. IliasArabatzis
Mädchen 11: 1. Patricia Bre-
sic, (…) 6. Isabella Ruan

Stefan Richter

SGS-Auswahl gewinnt gegen
Roter Stern Hofheim 9:6

Die Aktiven der SG Sossen-
heim traten gegen den Kreisli-
gavertreter Roter Stern Hof-
heim zu einem Freundschafts-
spiel an.  Die SGS hatte gegen

die Gäste eine sehr gemischte
Auswahl von jungen Spielern
(ab 10 Jahre) und älteren Spie-
lern (bis 82 Jahre) zusammen-
gestellt, um eine etwa gleiche
Spielsärke zu garantieren.  Die
Sossenheimer traten mit Soo-
lan Olika Ararso (1), Fritz Bit-
ter (1), Karl Hochstadt, Jonas
Tran (2), Mascha Diehl (2),
Klaus Deigert, Minh Phu Tran,
Kurt Feigl (1), Herbert Oltsch
Doppel: Hochstadt/Bitter (1),
Olika Ararso/M. Tran (19,
J.Tran/Diehl an.

Vor allem die jungen Spie-
ler/innen zeigten, dass sie be-
reits bei den Erwachsenen mit-
halten können und trugen so
entscheidend zum knappen
9:6-Erfolg in diesem Spiel bei.

Klaus Deigert
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com,

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 56,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80  oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstatt
KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Hausnotruf, Essen auf 
Rädern, Fußpfl ege
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 60 -10
Fax 069 / 34 60 -11

info@kedo-frankfurt.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Pfl egedienste
Ambulante Krankenpfl ege - Lars Döring
„Wir pfl egen unsere Klienten, wie auch 
wir gepfl egt werden möchten.“
Ffm.-Unterliederbach 
Sossenheimer Weg 28a

Tel.  069 / 30 85 35 60 
 Fax 069 / 30 85 35 61

info@pfl egedienst-doering.de
www.pfl egedienst-doering.de

Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Alt Sossenheim 21

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Unsere lieben HaustiereUnsere lieben Haustiere

Koi- & Goldfischladen Krause
Koi, Goldfische und Teichfische 
aller  Art zu günstigen Preisen

Top-Angebot: 20 Baby-Kois
für € 10,– , unsortiert.

Sindlinger Bahnstr. 120,  
65931 Ffm.-Sindlingen (nur 10 Min. vom MTZ) 

Tel. 069 / 37 17 80
Mo. - Fr. 13 -19 Uhr, Sa. 10 -14 Uhr

Für viele Hundehalter ist es 
selbstverständlich, dass ihr tie-
rischer Freund sie in den Urlaub 
begleiten darf. Die Tierschutz-
organisation „Tasso“ hat eini-
ge Tipps für den entspannten 
Urlaub in tierischer Begleitung.

Mittlerweile sind sehr viele 
Hotels und Campingplätze auf 
die vierbeinigen Begleiter ein-
gestellt. Allerdings gilt an vielen 
Stränden während der Haupt-
saison ein generelles Hunde-
verbot. Tierhalter sollten daher 
besser in der Nebensaison ver-
reisen oder darauf achten, dass 
in der Nähe des Urlaubsorts ein 
Hundestrand ist.

„Grundsätzlich sind die mei-
sten Hunde tolle Reisebeglei-
ter“, weiß „Tasso“-Leiter Philip 
McCreight. „Sie fi nden es eben-
falls spannend an der Seite 
ihrer Familie Neues zu entde-

cken.“ Dennoch müssten Ur-
laubsort sowie die Art der Reise 
für den Hund passend sein. 
Wer eine Flugreise, Großstadt-
trips oder Reisen in sehr heiße 
Länder plant, ist besser beraten, 
seinen tierischen Freund ander-
weitig unterzubringen.

In jedem Fall sollten Hunde 
spätestens jetzt zur Urlaubszeit 
kostenlos im Haustierregister 
von „Tasso“ registriert werden. 
Wenn ein Tier entläuft, sind die 
Chancen, dass es schnell zu sei-
ner Familie zurückkehren kann 
groß, wenn die Daten des Trans-
ponders, den es unter der Haut 
trägt, zusammen mit den Daten 
der Tierhalter in der „Tasso“-
Datenbank hinterlegt sind. 

Besonders komfortabel rei-
sen Hunde im Auto. In der Regel 
sind sie das bereits gewöhnt. Na-
türlich muss der Vierbeiner wäh-
rend der Fahrt korrekt gesichert 

werden, damit weder für ihn 
noch für andere Fahrgäste eine 
Gefahr entsteht.

Auch im Zug dürfen Hunde mit 
auf Reisen gehen. Für ein Ticket 
ist hier häufi g der halbe Fahr-
preis fällig. Es gilt grundsätz-
lich Leinen- und oft auch eine 
Maulkorbpfl icht. Daher ist es 
wichtig, dass sich Reisende früh-
zeitig über die Bestimmungen 
informieren. Wer mit dem Flug-
zeug in den Urlaub reist, kann 
seinen Vierbeiner nur dann mit 
an Bord nehmen, wenn er sehr 
klein ist und in eine Transport-
tasche passt. Die Bestimmungen 
hier sind von Fluglinie zu Flugli-
nie unterschiedlich, in der Regel 
dürfen Hund und Tasche zusam-
men jedoch nicht mehr als acht 
Kilogramm wiegen. 

Damit auf der Reise und am 
Urlaubsort nichts Wichtiges fehlt, 
bietet „Tasso“ eine Checkliste an, 
die die Themen Sicherheit und 
Einreisebestimmungen genauso 
umfasst wie Tipps für die Fahrt 
und die Gesundheit der Hunde. 
Weitere Informationen zum 
Thema „Urlaub mit Tier“ gibt es 
auf der Tasso-Homepage unter 
der Rubrik „Urlaub mit Tier“.  red

Grundsätzlich sind Hunde gute Reisebegleiter.  Foto: Tasso 

So wird es ein tierischer Urlaub

Der Ruf der Bürger, die Auf-
enthaltsqualität in der Stadt 
zu erhöhen und die Vermüllung 
zu stoppen, blieb bei der Stadt 
nicht ungehört. Seit November 
2018 werden laut einem letzten 
Magistratsbericht die Aufgaben 
der Kampagne „cleanffm“ „äu-
ßerst erfolgreich“ ausgeweitet.

Die Frankfurter Entsorgungs- 
und Service GmbH (FES) hat 
in diesem Rahmen elf zusätz-
liche Mitarbeiter eingestellt, 
die an besonders neuralgischen 
Punkten durch häufi gere Reini-
gungseinsätze und die Leerung 
zusätzlicher Abfallbehälter tätig 
werden. Diese zusätzlichen Be-
hälter – im gesamten Stadtge-
biet wurden seit November 475 

Stück installiert – sind auch in 
Sossenheim, Höchst und Unter-
liederbach zu fi nden. Sie fallen 
durch ihre fröhliche grüne Farbe 
auf und sind mit so genannten 
„Clean Facts“ bedruckt, die in-
teressante Informationen zum 
Thema Müll liefern. 

Die Kampagne „cleanffm“ 
kümmert sich außerdem um 
Ersatz von beschädigten Behäl-
tern und hat ein besonderes Au-
genmerk auf die großen Parks 
mit ihren Grillplätzen. Neben 
Zeil, Konstabler Wache, Aller-
heiligen- und Bahnhofsviertel 
sowie Alt Sachsenhausen, ist 
nach Angaben der Stadt auch 
die Altstadt von Höchst Teil der 
Prioritätenliste für häufi gere 
Reinigungen - mit zusätzlichen 

Kehrfahrzeugen, Kehrrichtsam-
melwagen und Sauggeräten.

Schon früh in diesem Jahr 
waren die 25 Sauberkeitsbot-
schafter von „cleanffm“ unter-
wegs, um Veranstaltungen und 
Aktionen zu unterstützen. Eben-
falls seit März, sind auch in die-
sem Jahr bis Anfang Oktober wie-
der Parkwächter der Stabsstelle 
sauberes Frankfurt unterwegs. 

In deren Vordergrund steht 
zunächst die reine Präsenz von 
Sicherheitskräften. Die Erfah-
rung aus dem Jahr 2018 zeigt: 
Wenn Hinweise und Verbote 
ausgesprochen werden muss-
ten, wurden diese weitestge-
hend befolgt. Auch der Brü-
ningpark in Höchst ist Teil 
dieses Einsatzgebietes.  mi

Die grünen „cleanffm“-Tonnen – wie hier in der Straße „Alt-Sossenheim“ -  laden zum „Füttern“ 
ein. Die Tüten davor wären sonst vielleicht im Sossenheimer Unterfeld gelandet.  Foto: Mingram

Neue Kampagne zeigt Erfolge
Die Aktion „cleanffm“ will stadtweit dem Müll zu Leibe rücken

„Tasso“ bietet eine Checkliste für den Urlaub mit dem Hund an

mailto:walteropelt@web.de
http://www.mmook.de
mailto:info@autoglas-eschborn.de
http://www.autoglas-eschborn.de
http://www.autopfl
mailto:info@moos-baustoffe.de
http://www.moos-baustoffe.de
mailto:info@complete-gmbh.com
http://www.complete-gmbh.com
mailto:info@eta-plus.de
http://www.eta-plus.de
mailto:storckohg@aol.com
http://www.fahrrad-storck.de
mailto:h.j.langer@t-online.de
http://www.hug-sossenheim.de
mailto:m.k.immobilien@online.de
mailto:info@gasheizung24.de
mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:kontakt@svs-gutachten.de
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mailto:info@kurt-kfz.de
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mailto:info@kedo-frankfurt.de
http://www.smole.de
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mailto:sebastian.basten@datevnet.de
http://www.basten.de
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Orthopädische Einlagen 
Rehabilitationsmittel 

Rollstühle und -Service 
Brustprothesen-Versorgung 

Kompressionsstrümpfe und -hosen

Königsteiner Straße 24a (Fußgängerzone) 
65929 Frankfurt-Höchst · Telefon 069/30 23 48

Seit 1905 
im Dienste Ihrer Gesundheit

Geschäft:
Mo-Fr 9.00 - 18.00 Uhr 
Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Werkstatt:
Mo und Di  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittagspause 12.00 - 13.00 Uhr 
Fr    9.00 - 13.00 Uhr

110 
Jahre

Das Produkt-Angebot reicht von 
Flach- und Steildacheindeckungen 
über Außenwand und Kaminver-
kleidungen bis zum Dachfenster-
Einbau und Isolierungen. Andreas 
und Kerstin Grabitsch und ihr 
Mitarbeiterteam sind fachlich top-
fit, immer auf dem neusten Stand 
verfügbarer Technik und beraten 
vor allem ihre zahlreichen Privat-
kunden, denen beim Hausbau 
zum Beispiel nicht immer klar 
ist, welche Stilrichtung sie beim 
Dach ihres neuen Wunschhauses 
bevorzugen sollen.

GRABITSCH KG
Bedachungs-Fachgeschäft

 

Gartenstr. 16 –18 · 65812 Bad Soden/Ts.
Tel. 06196 / 234 15
Zweigstelle Sindlingen bzw. Unterliederbach 
Tel. 069 / 373 333 · Fax 069 / 300 609 93 
www.grabitsch.de

WWAA LLTT EE RR   OO PP EE LLTT
Elektroanlagen & Sanitärtechnik

Am Kreuz 2, 65936 Frankfurt am Main
Tel.: 0 69 / 34 53 20, Fax: 0 69 / 34 81 23 37

Mail: walteropelt@web.de

Meisterbetrieb
• Elektro • Heizung
• Gas • Wasser
• Installation

Uta Böger - Fachapothekerin für Offizinpharmazie 
Alte Falterstr. 13  ·  65933 Frankfurt / M. 

Tel. 069 / 38 10 85  ·  E-Mail: info@sertuerner-apo-frankfurt.de 
Homepage: www.sertürner-apo.de

Wir wünschen Ihnen ein 
fröhliches und entspanntes 
Schlossfest.

Donnerstag, 11. Juli
13 bis 18 Uhr: Porzellan-Workshop und Sonderpostenverkauf in 
der Höchster Porzellan-Manufaktur in der Palleskestraße 32.

Freitag, 12. Juli
ganztägig: französischer Gourmetmarkt auf dem Schlossplatz 
Höchst

ganztägig: großer Vergnügungspark am Mainufer

19 Uhr: „50 Jahre Woodstock“ mit der Band „Incredible Pack“ 
im Brüningpark. Eintritt frei.

Samstag, 13. Juli
ganztägig: französischer Gourmetmarkt auf dem Schlossplatz 
Höchst

ganztägig: großer Vergnügungspark am Mainufer

10 bis 16 Uhr: Porzellan-Workshop und Sonderpostenverkauf in 
der Höchster Porzellan-Manufaktur in der Palleskestraße 32.

19 Uhr: Auftritt von „The Residence“ im Brüningpark. 
Eintritt frei.

21 Uhr: Auftritt von „Helter Skelter“ im Brüningpark.
Eintritt frei 

Sonntag, 14. Juli
ganztägig: französischer Gourmetmarkt auf dem Schlossplatz 
Höchst

ganztägig: großer Vergnügungspark am Mainufer

11 Uhr: Wiesn-Gottesdienst im Brüningpark

13 Uhr: Auftritt des Blasorchesters Kamp Bonhofen im Brü-
ningpark

16 Uhr: Auftritt der Hofheimer Bigband im Brüningpark

17 Uhr: Auftritt von „Bayernmän“ im Brüningpark

außerdem: Verkauf historischer Schriften, Münzwerkstatt und 
Drucken des Vereins für Geschichte und Altertumskunde im 
Brüningpark 

Montag, 15. Juli
ganztägig: französischer Gourmetmarkt auf dem Schlossplatz 
Höchst

ganztägig: großer Vergnügungspark am Mainufer

ca. 22.30 Uhr: großes Feuerwerk mit Musik am Mainufer

ca. 23 Uhr: Konzert nach dem Feuerwerk in der Justinuskirche

Mainfähre:
Zum Schlossfest-Hauptwochenende hat Fährmann Sven Jung-
hans die Fährzeiten den Besucherströmen angepasst: am 12. 
Juli (Freitag) und 13. Juli (Samstag) von 9 bis 22 Uhr, am 14. 
Juli (Sonntag) von 10 bis 22 Uhr und am 15. Juli (Montag) 
von 9 Uhr bis (nach dem Feuerwerk) 23 Uhr.

Parkmöglichkeiten
Die Betreibergesellschaft des Industrieparks Höchst, Infra-
serv Höchst, stellt an den Hauptwochenenden Parkplätze auf 
ihrem Gelände am Tor Ost und an der Paulistraße zur Verfü-
gung: Freitag, 12. Juli, von 17 bis 23 Uhr; Samstag, 13. Juli, 
von 17 bis 23 Uhr; Sonntag, 14. Juli, von 9 bis 23 Uhr; Mon-
tag, 15. Juli, von 18 bis 22 Uhr

Höchster Schlossfest
Programm vom 11. bis 15. Juli 2019

mailto:walteropelt@web.de
http://www.grabitsch.de
mailto:info@sertuerner-apo-frankfurt.de
http://www.sert�rner-apo.de
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Höchster 
Schlossfest

12. Juli 2019, 19:30 Uhr        Eintritt: frei

Brüningpark, Frankfurt-Höchst

WOODSTOCK OPEN AIR

Incredible Pack
Special Guest: Third Man Lost

Eine Veranstaltung der Frankfurter Sparkasse

IN HÖCHST STIMMT DIE CHEMIE.  
AUF GUTE NACHBARSCHAFT.

Infraserv Höchst ist  

Mitglied der Initiative

Im Industriepark Höchst entstehen jeden Tag 

Produkte aus der Welt der Chemie und Pharma. 

90 Unternehmen mit 22.000 Mitarbeitern inves-

tieren, bilden aus, stellen ein und sind ein 

wichtiger Wirtschaftsfaktor für die Region.  

Als Betreiber des Industrieparks schlägt unser 

Herz für die Nachbarschaft, denn hier sind wir 

zuhause. Deshalb engagieren wir uns im Umfeld 

des Industrieparks Höchst und unterstützen 

zahlreiche soziale und kulturelle Projekte.  

 

Besuchen Sie uns: www.infraserv.com  

oder www.ihr-nachbar.de

Planungsdezernent Mike Josef (5.v.r.) übergab beim Höchster 
Designparcours Preisgelder an Jonas Nitsch (4.v.r.), Betty Mon-
tarou (4.v.l.) und Sabine Henry (6.v.l.).  Foto: Strohfeldt

Das idyllische Fährmannhäus-
chen am Maintor wurde für 
zwei Tage zum Besucherma-
gnet.  Foto: Mingram

Kreativität in allen Facetten 
und Spielarten: Wer sich für 
Kunst, Design, Handwerk oder 
das immer populärere Upcy-
cling interessiert, der war am 
Wochenende in Höchst genau 
richtig. Der mittlerweile 14. 
Höchster Designparcours prä-
sentierte ein buntes Kaleido-
skop an Malerei, Bildhauerei, 
Mode, Kalligraphie, Fotogra-
fi e und Keramik. 

Parallel zum traditionell-
historischen Altstadtfest prä-
sentierten sich Vertreter der 
künstlerischen Avantgarde und 
Moderne aus Höchst und dem 
ganzen Rhein-Main-Gebiet so-
wohl in bereits angemieteten 
Ateliers und Läden als auch in 
derzeit leerstehenden Geschäf-
ten der Höchster Innenstadt. 
Unter den Nutzern und „Zwi-
schennutzern“ dieser Flächen 
fi nden sich klangvolle und be-
reits auch renommierte Namen 
wie Miss Tula Trash, Schicki-
micki Schnickschnack, Bunt-
kariert, Einfachgestrickt, Ir-
denglück oder Höchst*Schön. 
Neben zahlreichen Mitmach-
aktionen war die Modenschau 
der Labels Trendgeschick und 
Cocon.Design ein weiterer Hö-
hepunkt.

An zwei Wochenenden im 
Jahr erhalten überregionale 
Kunstschaffende die Gele-
genheit, diese ansonsten leer 
stehenden Räume für die 
Darstellung ihrer Arbeit zu 
nutzen. Dem Publikum bietet 
diese Aktion die Möglichkeit, 
Designer und ihre Produkte 

hautnah kennen zu lernen. Für 
die Aussteller selbst winkt die 
Chance, Partner für eine Zu-
sammenarbeit kennen zu ler-
nen oder einfach nur die Ge-

legenheit für die Vermarktung 
ihrer Werke zu erhalten. Einige 
Male konnte der Designerpar-
cours schon als Sprungbrett für 
einen neuen Geschäftszweig in 
Höchst fungieren und so zu hel-
fen den Leerstand der Läden zu 
verringern. Das freut vor allem 
die Wirtschaftsförderung und 
das Stadtplanungsamt, die als 
Träger des Projekts auftreten. 

Auch Frankfurts Planungsde-
zernent Mike Josef besuchte das 
Kultur-Event. Er war begeistert 
vom Engagement der Kreativ-
Szene und der erneut gewach-
senen Anzahl der Teilnehmer: 
„Über 60 Labels und Künstler 
an insgesamt 22 temporär oder 
dauerhaft bespielten Orten 
geben den Besuchern die Gele-

genheit zum Schauen, manch-
mal auch zum Staunen, zum 
Kaufen – und natürlich zum 
Gespräch über die Produkte, 
die dahinterstehenden Ideen 
oder Herstellungstechniken.“ 
Seine Einschätzung: „Hinter 
der rauen Schale dieses Stadt-
teils gibt es viel zu entdecken. 
Neben der Altstadt, dem Mainu-
fer oder dem vielfältigen kultu-
rellen Leben ist dies eben auch 
die kleine, aber stetig wachsen-
de Szene der Kreativwirtschaft.“ 

Drei aus dieser Szene stan-
den bei einem Highlight des 
Wochenendes, der Verleihung 
des Höchster Designparcours-
Preises mit Preisgeldern von 
insgesamt 1.500 Euro durch 
Mike Josef, besonders im Mit-
telpunkt: Jonas Nitsch, Mö-
beldesigner aus Darmstadt, er-
hielt 700 Euro für den ersten 
Platz. Betty Montarou vom Ke-
ramik- und Steinzeug-Atelier 
in Frankfurt landete mit 500 
Euro auf Platz zwei. Den dritten 
Platz im Wert von 300 Euro er-
hielt Sabine Henry von Cocon.
Design aus Oberursel zusam-
men mit Antje Parra Mora von 
Trendgeschick aus Frankfurt. 

Mike Josefs Dank galt aber 
nicht nur allen teilnehmenden 
Kreativen, sondern auch den In-
habern, die ihre Ladenfl ächen 
zur Verfügung gestellt hatten, 
und dem Organisationsteam.

Die Qual der Wahl hatte 
zuvor die Jury unter Leitung 
von Susanne Radmann aus dem 
Stadtteilbüro der Projektstadt. 
Der Tradition folgend war auch 
2019 ein Vertreter des Preis-
trägers aus dem Vorjahr dabei: 
Kim Schüssler vom Label moski.
to, Preisträger des Höchster De-
signpreises 2018. Ebenfalls er-
neut dabei waren Ulf Kilian, 
Künstler und Vorsitzender des 
Deutschen Werkbunds Hessen 
sowie die Künstlerin und Illus-
tratorin Nadine Kolodziey, die 
mit ihren begehbaren Installa-
tionen große Aufmerksamkeit 
auf sich gezogen hat. 

Auch für die Besucher gab es 
etwas zu gewinnen: Während 
des Parcours konnten sie Sticker 
sammeln und bei über zehn be-
suchten Ständen an einer Verlo-
sung von Einkaufsgutscheinen 
teilnehmen.  mi/red

Musikalische Grüße. Vor dem Abschluss des Höchster Schlossfestes überbringt das Bla-
sorchester Höchst am Sonntag, 14. Juli, von 10.30 Uhr bis 12 Uhr musikalische Grüße im Seni-
orenzentrum „Victor-Gollancz-Haus“ in der Kurmainzer Straße 91 in Sossenheim. Foto: privat

Höchst ganz in kreativer Hand
Planungsdezernent vergab Preisgelder beim 14. Designparcours

http://www.infraserv.com
http://www.ihr-nachbar.de
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Wählen Sie aus über 
100 farbenfrohen Dessins 

Markisenstoff 
komplett 
konfektioniert:  zzgl. Montage

Austausch des
Markisentuchs
durch unsere Fachkräfte

Showroom
Melchiorstaße 15a · 65929 Frankfurt

Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

Brüningstraße 30 · 65929 Frankfurt
Telefon 069/312772

EIN NEUER ANZUG FÜR IHRE MARKISE !

4 ,–€ /m²

Showroom
Melchiorstraße 15a · 65929 Frankfurt

Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

 

Wir bieten Ihnen  
ab 9 Uhr  

leckeres Frühstück.

Blumen - Hecktor 
Legienstr. 3 · 65929 Frankfurt - Unterliederbach 

Tel. (069) 31 56 97 · Fax. (069) 31 60 26 
eMail: info@blumen-hecktor.de 

Internet: www.blumen-hecktor.de 
Ihre Sympathie überbringen wir Ihren Freunden mit Blumen 

 Lust auf Sommer Jetzt den Balkon und 
die Terrasse genießen 

Lernen Sie jetzt unsere 
 Konzeptbepflanzungen kennen 

seit über 
135 

Jahren

 Sanitäre Anlagen
 Gas  Wasser  Solar
 Gasheizungen 
 Reparaturen  Kundendienst
 Beratung  Planung  Ausführung

Silostraße 52 A · 65929 Frankfurt 
Tel. 069 / 73 39 82 · Fax 73 59 50 · www.reinhard-sanitaer.de

Schwerter und weiteres Spielzeug Holz begeisterte vor allem die Kleinen.  Foto: Mingram

An die Biertischen in der Altstadt war kaum ein Platz zu finden. Foto: Mingram

Die Ritter machten es sich wieder im Burggraben bequem.  Foto: Mingram

Attraktionen beim Altstadtfest
Das Fest der Höchster Vereine lockte vor allem Familien

Beim Altstadtfest gehört 
die Festmeile den Höchster 
Vereinen. Unterstützung be-
kommen sie nun schon seit 
elf Jahren vom Ritterlager im 
Burggraben. Vor dieser histo-
rischen Kulisse gibt es Unter-
haltung für Groß und Klein. 
Auch am Mainufer gab es am 
vergangenen Wochenende 
manche Attraktion.

In stilechten Kostümen aus 
der Ritterzeit boten diesmal 
16 Teilnehmer Kulinarisches, 
Handwerk, Schmuck und mehr 
zum Schauen und Kaufen. 
Große Anziehungskraft hat-
ten Waffen wie Schwerter oder 
Äxte und Schilde aus Holz auf 
die kleinen Besucher. Ebenso 
konnten sie Tonfrequenzen in 
einer Klangschale erleben. Öde 

und verwaist – oder auch als 
kleiner Ruhepol - präsentierte 
sich die Schlossterrasse, die für 
Veranstaltungen nicht mehr ge-
nutzt werden darf. 

Immerhin konnte man einen 
Blick von der Schlossmauer auf 
das Mainufer erhaschen, wo 
sich die 34 Stände der Künstler-
meile aneinanderreihten und 
herrliche Blechkarossen zum 
vierten Oldtimertreffen ange-
reist waren. 

Im Schlosshof war Peter Abel 
von der gleichnamigen Schlei-
ferei und Messerschmiede in 
der historischen Münzwerk-
statt emsig dabei, Gedenk-
münzen zu schlagen. Mit dem 
Höchster Wappen auf der einen 
Seite, umseitig die Inschrift 
„Höchster Geschichtsverein 
1894“, zeugen die Münzen vom 
125-jährigen Bestehen des Ver-
eins, der sich heute Verein für 
Geschichte und Altertumskun-
de nennt.  mi

Höchster Schlossfest

http://www.reinhard-sanitaer.de
mailto:info@blumen-hecktor.de
http://www.blumen-hecktor.de

